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Angedacht

Herbstmode 
von Pfarrerin Ulrike Schmidt-Rothmund

Jedes Jahr das Gleiche: Irgendwann wird es 
morgens frisch. Also hole ich meine Herbst- 
und Wintersachen aus der hintersten Kom-
modenschublade. Und ein bisschen freue 
ich mich auch darauf: lange nicht mehr 
gesehen, lieber dicker Pullover; hallo Leg-
gings, hallo Schals, hallo alle meine Mützen! 

Und jedes Jahr dieselbe  Ernüchterung. Die 
Strumpfhosen sind fusselig geworden. Von 
den warmen Wollsocken sind nur noch ein-
zelne übrig. Mein Lieblingspullover hat ein 
Loch und sitzt nicht mehr so wie er soll. Und 
hatte ich nicht viel mehr tolle Sachen zur 
Auswahl? 

Dann beginnt die morgendliche Suche: 
Was ziehe ich heute an? Was schmeichelt 
mir? Welche Farbe lässt mich wach ausse-
hen? Was hält mich warm und ist trotzdem 
nicht zu viel? Und irgendwo im Hinterkopf 
meldet sich in meine Unzufriedenheit hin-
ein (denn natürlich habe ich nicht das pas-
sende Kleidungsstück für heute) auch die 

kapitalistische Konsumstimme und raunt: 
Ist nicht eh Zeit für was Neues?  

Schön aussehen zu wollen, ist menschlich. 
Kleidung kann unterstreichen, wer ich bin. 
Sie kann Selbstbewusstsein schenken und 
Freude machen. Wir können uns damit ver-
wandeln und in Szene setzen. Und doch 
bleibt die Erfahrung: Kein Kleidungsstück 
kann mir dauerhaft geben, wonach ich 
eigentlich suche. Die schönste Jacke macht 
mich nicht wertvoller. Der teuerste Mantel 
schenkt mir keine Liebe.  

Mitten in diese Sehnsucht hinein schreibt 
Paulus: „Denn ihr seid alle durch den Glau-
ben Gottes Kinder in Christus Jesus. Denn 
ihr alle, die ihr auf Christus getauft seid, 
habt Christus angezogen.“                Gal 3, 27

Christus anziehen – was für ein wunderba-
res Bild. Dieses Kleidungsstück ist tatsäch-
lich wie maßgeschneidert. Es passt zu je-
dem Menschen, weil Gott jeden Menschen 

kennt. Es ist fair hergestellt – aus Gottes Lie-
be, nicht auf Kosten anderer. Es ist robust, 
zeitlos und immer angesagt.  

Und: Es macht schön. Wer Christus an-
zieht, trägt Liebe, Barmherzigkeit, Geduld 
und Hoffnung. Ein Mensch, der anderen 
mit Güte begegnet, strahlt etwas aus, das 
keine Designerin entwerfen kann. Gottes 
Blick macht uns schön, weil er in uns seine 
geliebten Kinder sieht. Vielleicht bringt 
gerade das unseren eigentlichen Typ zum 
Vorschein – den Menschen, als den Gott 
uns gedacht hat. 

Der Herbst erinnert daran, dass sich Zeiten 
ändern. Pullover werden irgendwann dünn, 
Schals verlieren ihre Farbe, Mode kommt 
und geht. Dieses eine Kleidungsstück bleibt. 
Christus anzuziehen heißt: Ich gehe im für 
mich perfekten Stil gekleidet durch jede 
Jahreszeit des Lebens. Weil Gottes Liebe 
perfekt ist - und außerdem schöner, als es 
jede Herbstkollektion versprechen könnte. 
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Neues aus der Pfarrei
Eine Ära geht zu Ende – wir verabschie-
den uns von 48 Jahren Familie Bauer in 
der Johanneskirche 
Nach vielen Jahren treuen Dienstes verab-
schieden wir uns in unserer Gemeinde von 
Frau Bauer, die nach 25 Jahren engagierter 
Arbeit als Reinigungskraft in den wohlver-
dienten Ruhestand tritt. Bereits vor zwei 
Jahren hat ihr Mann Martin Bauer, unser 
langjähriger Hausmeister und Mesner, sei-
nen Dienst beendet. 
Gemeinsam hat Familie Bauer die Johannes-
kirche über Jahrzehnte hinweg geprägt – 
immer im Hintergrund in unserem Gemein-
dealltag und in der Vor- und Nachbereitung 
unserer Feste, Feiern und Gottesdienste. 
Vieles wäre ohne unsere Familie Bauer nicht 
möglich gewesen. Ihr Einsatz hat dazu bei-
getragen, dass unsere Kirche ein einladen-
der und schöner Ort für so viele Menschen 
sein konnte. 
Für diese so wertvolle Arbeit sagen wir von 
Herzen Dank. Wir wünschen Martin und An-
drea Bauer alles Gute, Gesundheit und Got-
tes Segen für die kommende Zeit. 

zu unterrichten. 
So groß unsere Vorfreude auf das Neue 
auch ist, fällt uns der Abschied von Euch, 
liebe Gemeinde nicht leicht…In der Zeit 
mit Euch durften wir wertvolle Gemein-
schaft erleben, Glauben und Zweifel teilen, 
Freundschaften schließen und viele unver-
gessliche Erinnerungen sammeln. Unge-
wiss ist, wie lange unsere besondere Fa-
milienzeit in Vilnius dauern wird, aber ganz 
sicher ist: Wir kommen zurück, denn nicht 
eine der tausend Kirchen in Vilnius ist unse-
re einzigartige Johanneskirche mit ihren 
ganz besonderen Menschen!
Eure Lisa mit Irmi, Polly 
und Christoph Braunreuther

Alles Gute Familie Braunreuther
Schweren Herzens verabschieden wir 
unsere Vertrauensfrau Lisa aus dem KV der 
Johanneskirche, und Euch Braunreuthers, 
aus unserer Gemeinde. Liebe Lisa, Du und 
Ihr werdet uns fehlen. Dein und Euer Enga-
gement, Deine Fröhlichkeit, Eure Herzlich-
keit, Tatkraft und Lebendigkeit prägen das 

Neues aus der Pfarrei

Wilkommen, Liebe Frau Engel-Pitterle 
Seit Ende Juni ist Frau Engel-Pitterle unsere 
neue Reinigungskraft in der Johanneskirche. 
Sie übernimmt außerdem mit einer Stunde 
pro Woche Mesnerdienste und kümmert 
sich um Organisatorisches für den Mes-
nerbereich. Wir freuen uns sehr, dass Frau 
Engel-Pitterle unser Mitarbeitenden-Team 
verstärkt, heißen sie herzlich willkommen 
und wünschen ihr für ihre Tätigkeit bei uns 
Gottes Segen!

Die Stadt der 1000 Kirchen! 
Kennen Sie diese Stadt, liebe Gemeinde?… 
…Vilnius, in Litauen wird als Stadt der tau-
send Kirchen bezeichnet, und natürlich 
zieht es uns gerade dorthin, um unser Fami-
lienprojekt Auslandsschule zu starten… 
Christoph, Irmi, Polly und ich machen uns 
Ende Juli auf den Weg nach Vilnius. 
2025 wurde dort die Brigade 45 an der Na-
toostflanke in Litauen gegründet, und mei-
ne Aufgabe wird es sein, die Kinder der dort 
stationierten Soldaten an der deutschen 
Schule Vilnius als Auslandsdienstlehrkraft 
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freundliche Gesicht unserer Johanneskir-
che. Für Eure Zeit in Vilnius wünschen wir 
Euch Gottes Segen.

Vorstellung neue KITA-Leitung Arche
Kinder sind Gäste, die nach dem Weg fra-
gen.“ – Maria Montessori 

Liebe Gemeindemitglieder, 
mein Name ist Patrick Degner, ich bin 36 
Jahre alt, komme aus Coburg und habe am 
1. Juli 2026 die Leitung der Kita Arche über-
nommen. Ich freue mich sehr, mich Ihnen 
auf diesem Weg kurz vorstellen zu dürfen. 
Die Arbeit mit Kindern und Familien liegt 
mir seit vielen Jahren am Herzen. Kinder in 
ihrer Entwicklung zu begleiten, sie zu stär-
ken und ihnen einen geschützten Raum 
zum Lernen, Entdecken und Wachsen zu 
bieten, sehe ich als eine wichtige und ver-
antwortungsvolle Aufgabe. Dabei ist mir 
ein wertschätzendes Miteinander beson-
ders wichtig – sowohl mit den Kindern als 
auch mit den Familien, dem Team und der 
Kirchengemeinde. 

Neues aus der Pfarrei

Die Kita Arche ist für mich ein Ort, an dem 
Kinder Geborgenheit erfahren, Gemein-
schaft erleben und die Möglichkeit erhal-
ten, ihre individuellen Fähigkeiten zu entfal-
ten. Als evangelische Einrichtung möchten 
wir Werte wie Respekt, Nächstenliebe, Ver-
trauen und gegenseitige Unterstützung im 
Alltag erlebbar machen. 
Ich freue mich darauf, die Kita gemeinsam 
mit dem engagierten Team weiterzuent-
wickeln, neue Ideen einzubringen und Be-
währtes zu bewahren. Besonders wichtig 
ist mir eine offene und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit mit den Familien und allen 
Menschen, die unsere Einrichtung beglei-
ten und unterstützen. 
Für die herzliche Aufnahme danke ich Ihnen 
bereits heute und freue mich auf viele per-
sönliche Begegnungen, gute Gespräche 
und eine segensreiche gemeinsame Zeit in 
der Kita Arche. 

Herzliche Grüße Patrick Degner

Infos zur Einführung von Patrick Degner fin-
des Sie auf Seite 18.

Lieber Patrick, liebe Gemeinde, 
herzlich willkommen in der Pfarrei Coburg 
West und besonders in der Kita Arche! Ich 
freue mich sehr, Dich als neue Kita-Leitung 
bei uns begrüßen zu dürfen, und wünsche 
Dir für Deine Aufgabe viel Freude, Kraft und 
Gottes Segen. 
Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle 
Jana Lang, die während der Vakanz die kom-
missarische Leitung übernommen hat. Liebe 
Jana, Du hast unsere Kita mit großem Enga-
gement, viel Verantwortungsbewusstsein 
und einer guten Portion Herzblut getragen 
und weiterentwickelt. Dafür ein ganz herz-
liches Dankeschön! Mein Dank geht auch 
an das gesamte Team, das in dieser Zeit mit 
großem Einsatz für die Familien so viel mit-
getragen, mitgedacht und mitgestaltet hat. 
Ich blicke zuversichtlich auf das, was vor 
uns liegt, und wünsche uns allen, dass wir 
Bewährtes bewahren und gleichzeitig neue 
Wege entdecken – immer im Sinne der Kin-
der und in guter Zusammenarbeit mit den 
Familien. 
Herzliche Grüße Ihre Antonia Walter,
Trägervertreterin der Pfarrei Coburg West
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Neues aus der Pfarrei

sich für die Arbeit mit den jungen Pfadfin-
dern interessiert oder bereits einen Bezug 
dazu hat, dann melden Sie sich gern bei der 
Leitung des VCP Stamm Albatros Coburg, 
bestehend aus Philipp Thein und Dominik 
Antoni, unter: 

E-Mail: info@vcp-coburg.de 
Tel.: 0171/3453457 
www.vcp-coburg.de  

Mit Herz für die Meute – Ein Abschied 
voller Dankbarkeit  

Nach vielen engagierten Jahren in der Pfad-
finder-Arbeit geben Maria Aufschläger und 
Karl-Heinz Rieth im Sommer die Leitung der 
Meute Steinadler bei den Pfadfindern in 
Coburg ab. 

Über ihre Kinder kamen Maria und Karl-
Heinz vor vielen Jahren zu den Pfadfindern. 
Im Jahr 2009 übernahm Maria dann die Lei-
tung der Meute, hat sich fortgebildet und 
Leiterschulungen absolviert. Seit 2015 leite-
ten Maria und Karl-Heinz die Meute Stein-
adler gemeinsam. Die Meute, das sind die 
jüngsten Pfadfinder im Alter von sieben bis 
elf Jahren. Da wird viel gespielt, gebastelt 
und geforscht. Am liebsten sind sie draußen 
unterwegs und entdecken die Natur. Auch 
die Auseinandersetzung mit den Jahreszei-
ten und der Bezug zum Kirchenjahr waren 
Maria und Karl-Heinz bei ihrer Arbeit wich-
tig. Aus einer kleinen Schar von Teilnehmern 

wurde so im Laufe der Zeit eine große, be-
geisterte Gruppe.  

Besondere Highlights in den vergangenen 
Jahren waren die großen Pfadfinder-Lager. 
Besonders wichtig war für Maria und Karl-
Heinz aber auch die Anbindung an die 
Kirchengemeinde St. Markus. Zusammen 
haben sie sich mit ihrer Arbeit sehr ins Ge-
meindeleben eingebracht: Bei Osterfeuer, 
Friedenslicht und Gemeindefesten waren 
und sind die Pfadfinder aktiv.  

Wir danken Maria Aufschläger und Karl-
Heinz Rieth ganz herzlich für all das Enga-
gement und ihren großen Einsatz in den 
vergangenen Jahren! Wir wünschen beiden 
alles Gute und Gottes Segen für die Zukunft 
und die neu gewonnenen Freiräume!  

Noch ist offen, wie es mit der Leitung der 
Meute Steinadler und den wöchentlichen 
Gruppenstunden weitergeht. Wenn Sie In-
teresse haben, oder jemanden kennen, der 
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Besondere Veranstaltungen

Benefizkonzert des Kiever Orgeltrios, 
„Brücken bauen von Mensch zu Mensch“
Wir freuen uns, am Samstag, 10. Oktober, 
18.00 Uhr das Kiever Orgeltrio zu einem 
Benefiz-Konzert in der Johanneskirche be-
grüßen zu können. Unter der Leitung von 
Professor Ortwin Benninghoff wird das Kie-
ver Orgeltrio wie folgt das Benefiz-Konzert 
„Brückenschläge“ gestalten: 

Oksana Popsuy (Violine) 
Nataliia Vasylieva (Violine) 
Ortwin Benninghoff (Orgel) 

Das Kiever Orgeltrio konnte auch in diesem 
Jahr als besonderen Gast „Olexandr Trai-
no, Viola“ für einige wenige Konzerte ge-
winnen, und er wird das Trio ebenfalls mit 
seiner Professionalität bereichern.

Eintritt frei – Spenden zur Unterstützung 
ukrainischer Musiker und Musikerinnen der 
Camerata Chernigiv des Rewuzkyi-Colle-
ges willkommen 

Besondere Veranstaltungen
Happy Pride. Happy People. 
Happy Church. 
Der CSD (Christopher Street Day) in Coburg 
hat Gottesdienst gefeiert! Mit Liedern. Mit 
Lachen. Mit Tränen. Mit Segen. Mit Gebet. 
Mit Gemeinschaft. Mit Licht. Mit Luftballons. 
Mit Postkarten. Mit Pride.  
Es war wunderschön, dass so viele da wa-
ren. Queers und Nicht-Queers. Teens und 
Omas. Paare. Familien. Freund:innen. Für 
sich. Vielfalt ist göttlich und Gott verbindet 
Menschen. Denn Gott spricht: „Ich bin, wer 
ich bin. Ich bin bei dir und segne dich. Und 
du bist, wer du bist. Würdig, einzigartig und 
gesegnet.“
Der Antifaschistische Chor der Omas gegen 
rechts und die fantastische Stimme und Prä-
senz von Musiker:in und Schauspieler:in Nils 
Svenja Thomas haben die Herzen berührt.

Schon mal vormerken: Am 28. November 
gibt es ein CSD-Gottesdienst Advent Spe-
cial um 18.00 Uhr wieder in St. Moriz!  

Vikar Ferdiand Brenner 

Zeit für Dich am 20. November
Was wolltest Du schon immer mal wieder 
tun, kommst aber nie dazu? Dann bring es 
doch einfach mit! 

Wir laden Dich ganz herzlich ein zu unserer 
neuen „Zeit für Dich“ am 20. November von 
18 - 22 Uhr im Haus Contakt.

Dich erwartet ein Abend voller Entspannung, 
Kreativität, Stationen zum Entdecken und/
oder dem, was Du selber mitbringen möch-
test, mit leckerem Essen, netten Menschen, 
und einem Impuls zum Weiterdenken. 

Weitere Infos zu ZfD findest du unter:  
https://www.cvjm-coburg.de/website/
de/v/coburg/events-und-gruppen/zfd  

Worship-Gottesdienst 
Die Band Preis.Zeit gastiert am Samstag, 
7. November um 19.00 Uhr zu einem Wors-
hip-Gottesdienst in der Johanneskirche. 
Ein Gottesdienst mit vielen Liedern, guter 
Musik, leckerem Essen u.v.m.
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Im Gemeinschaftsgarten ist in den vergan-
genen Wochen viel entstanden – nicht nur in 
den Beeten, sondern auch im Miteinander. 
Das Gartenprojekt ist inzwischen eine le-
bendige Gemeinschaft. Zu den zehn Hoch-
beet-Einheiten gehören Familien, Paare und 
Einzelpersonen, die gemeinsam pflanzen, 
gestalten und voneinander lernen. 

Mit viel Eigeninitiative wurden Hochbee-
te gebaut, Erde gesiebt und erste Pflanz-
flächen vorbereitet. Inzwischen werden 
die Beete mit Radieschen, verschiedenen 
Salatsorten und zahlreichen Zucchini be-
pflanzt. Auch Kräuter und Kartoffeln haben 
bereits ihren Platz gefunden und lassen den 
Garten weiter wachsen. 

Ein Höhepunkt war am 23. Mai die Einwei-
hung der neuen Gartenhütte. Mit reichhal-
tigem Buffet, vielen Gesprächen und einer 
spürbaren Freude wurde Richtfest gefeiert. 
Der Garten wird zunehmend ein Ort der 

Begegnung: Unter der Woche und an den 
Wochenenden kommen die Beteiligten re-
gelmäßig zusammen, arbeiten gemeinsam 
oder verbringen Zeit am kleinen Feuerplatz. 

Neben der Gemeinschaft steht das nachhal-
tige Gärtnern im Mittelpunkt des Projekts. 
Der Garten dient als Experimentierfläche 
für ressourcenschonende Methoden wie 
Ollas zur wassersparenden Bewässerung 
oder naturnahe Anbauformen im Sinne der 
Permakultur. Besonders im Kartoffelbereich 
werden derzeit neue Ideen ausprobiert, um 
langfristig umweltfreundlich und nachhaltig 
zu gärtnern. 

Der Gemeinschaftsgarten zeigt, wie aus 
gemeinsamer Arbeit, Offenheit und Ideen-
reichtum ein lebendiger Ort für Austausch, 
Nachhaltigkeit und Nachbarschaft entste-
hen kann. 

Maria Kuhn 

Aus dem Pfarreitagebuch

Der Gemeinschaftsgarten in der Johanneskirche
von Maria Kuhn
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Aus dem Pfarreitagebuch

niemand die Hände falten.“ Kulturelles Ler-
nen ist ebenfalls ein wichtiges Element im 
Kitakonzept. Fragen nach Festtagen oder 
Gewohnheiten in anderen Religionen tre-
ten so in den Mittelpunkt. „Wir lernen von-
einander. Und kommen so miteinander in 
Kontakt.“
Antonia Walter hat als Trägervertreterin in 
der Pfarrei Coburg West die Verantwortung 
für die Kindergärten vom geschäftsführen-
den Pfarrer der Pfarrei Veit Röger übernom-
men: „Jetzt kann Pfarrer Röger wieder mehr 
inhaltlich in den Kitas arbeiten, zum Beispiel 
Andachten gestalten. Dafür war vorher 
nicht so viel Zeit“.
Die beiden Frauen sind sich einig: Die Kita 
ist etwas Besonderes. Auch, weil sie sich 
immer wieder neu aufstellt und so Heraus-
forderungen begegnet. Zuletzt mit zwei 
Projekten für die Mitarbeitenden , die beim 
Sommerfest vorgestellt wurden. Bei „Kita 
digital“ ging es um kindgerechte Medien-
arbeit. Beim Leseprojekt „Wörter.Wunder.
Welten“ um die Förderung der Sprachfä-

120 Kinder aus 19 verschiedenen Nationen 
besuchen jeden Tag die Kita Tausendfüßler. 
Und das schon im 30. Jahr. 1996 ist die da-
mals viergruppige Einrichtung in Wüsten-
ahorn entstanden, vor 14 Jahren folgte der 
Anbau für die Krippe.
„Unsere Kitafamilie ist geprägt durch Viel-
falt und Toleranz. Wir erleben jeden Tag 
fröhliche und auch traurige Momente und 
versuchen, diesen echt zu begegnen“, be-
schreibt Leitung Christina Dietze.
Die 25 Mitarbeitenden untereinander, im 
Kontakt mit den Kindern und mit den Eltern.
Das evangelische Konzept sei wichtig für 
die Kita. „Die meisten Eltern interessieren 
sich erstmal nicht so sehr für die Konfes-
sion der Einrichtung. Sie suchen etwas in 
der Nähe, wo ihre Kinder sich wohlfühlen. 
Wir gehen offen mit den verschiedenen 
Religionen um“, erklärt sie. Regelmäßige 
Kirchenbesuche gehören ebenso mit zum 
Kitaalltag, wie das gemeinsame Beten. 
Aber wir laden die Kinder ein, auf ihre Wei-
se mit ihrem Gott zu sprechen. Bei uns muss 

higkeit. Wie kann man Kinderbücher gut im 
Alltag einsetzen?
Dank der großzügigen Unterstützung durch 
die Koinor-Stiftung gibt es nun einen neuen 
Leseraum in der KITA.
Der Verlust einer Geburtstagsfeier zum 25. 
Jubiläum aufgrund von Corona konnte nun 
ausgeglichen werden : Eiswagen, gemein-
same Andacht, Buttonmaschine, Kinder-
schminken, Sommertänze, eine Schatzsu-
che im Sandkasten. „Besonders gut kam 
die mehrstöckige Geburtstagstorte an“, so 
Christina Dietze. „Und die Tombola. Viele 
Firmen aus der Region haben uns mit Prei-
sen und Eintrittskarten für Familien unter-
stützt.“ 

Ihr Wunsch für die nächsten 30 Jahre: „Dass 
sich die Kindergartenfamilie weiter so gut 
entwickeln kann, mit offenen Augen, offe-
nen Ohren und offenem Herzen“

Text und Foto: Arnica Mühlendyck

30 Jahre KITA Tausendfüßler in Wüstenahorn
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Besondere Veranstaltungen
der Verstorbenen des zurückliegenden 
Kirchenjahres. Wir verlesen ihre Namen, 
entzünden Kerzen und beten für sie. Eine 
besondere Einladung an alle, die einen 
wichtigen Menschen im Leben verloren ha-
ben. Unabhängig davon, wie lange der Ver-
lust zurückliegt. 

Gemeindeversammlung 
Am 1. Advent, 29. November, feiern wir um 
18.00 Uhr im Gemeindehaus Gottesdienst 
zum Auftakt des Kirchenjahres mit anschlie-
ßender Gemeindeversammlung. Themen 
sind die Entwicklungen in Gemeinde und 
Pfarrei und Informationen zu den Überle-
gungen hinsichtlich der kirchlichen Gebäu-
de. Herzliche Einladung!

Krippenspiel 
Wir laden alle Kindergartenkinder und 
Grundschüler:innen herzlich dazu ein, beim 
Krippenspiel im 16 Uhr-Gottesdienst am 
Heiligabend mitzumachen! Die Vorberei-
tungen starten vermutlich nach den Herbst-

Besondere Veranstaltungen

Mittagstisch in Ahorn am 1. Oktober 
Wir freuen uns, Sie in das evangelische Ge-
meindehaus in Ahorn zu einem gemeinsa-
men Mittagessen und Gemeinschaft einzu-
laden, am 1. Oktober von 11.30 - 13.30 Uhr. 

Jedes Mittagessen muss vorbestellt werden 
und kostet 8 Euro. Nähere Informationen 
erhalten Sie bei Ursula Reisenhofer: 0172-
6230308

Erntedank  
Herzliche Einladung zum Familiengottes-
dienst zu Erntedank am 27. September um 
9.30 Uhr, den die Kinder der Kita Pusteblu-
me gestalten. Mitgebrachte Gaben werden 
in den Folgewochen gemeinsam mit den 
Kindern zubereitet und verspeist. 
Am 4. Oktober feiern wir Erntedank beim 
Abendgottesdienst um 18.00 Uhr. 

Ahorner Kirchweih  
Traditionell am 3. Wochenende im Okto-
ber ist in Ahorn Kerwa; mit Gottesdienst 

am Sonntag, 18. Oktober, um 9.30 Uhr mit 
musikalischer Gestaltung durch den Posau-
nenchor Schafhof. Herzliche Einladung 
auch zum anschließenden gemütlichen Bei-
sammensein! 

Volkstrauertag mit Gedenken 
am Ehrenmal 
Am Volkstrauertag, 15. November laden wir 
um 9.00 Uhr zum Gedenken am Ehrenmal 
vor der Schlosskirche ein, und um 9.30 Uhr 
zum Gottesdienst in der Kirche. 

Regionengottesdienst am
Buß- und Bettag 
„Bitte wenden; die Route wird neu berech-
net.“ 
Den Regionengottesdienst zum Buß- und 
Bettag feiern wir in der Schlosskirche zu 
Ahorn um 18.00 Uhr. Herzliche Einladung! 

Ewigkeitssonntag 
Am Ewigkeitssonntag, 22. November, ge-
denken wir im Gottesdienst um 9.30 Uhr 
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Aus dem Gemeindetagebuch

Aus dem Gemeindetagebuch
ferien. Genauere Infos gibt es im Herbst 
über die Schule und die Kita. Interessierte 
Familien können sich gern im Pfarramt mel-
den. 

Lebendiger Adventskalender 
Im Advent 2026 möchten wir wieder Ad-
ventsfenster in Ahorn und Umgebung an-
bieten. Termine sind 1. – 23. Dezember täg-
lich 17.30 Uhr mit Ausnahme der Sonntage. 
Wenn Sie eines der lebendigen Adventstür-
chen gestalten möchten, melden Sie sich 
zur Terminabstimmung im Pfarramt Ahorn. 
Wir freuen uns auf zahlreiche schöne Be-
gegnungen und danken allen Teilnehmen-
den!
 

(1) Gottesdienst zu Himmelfahrt in der 
Schloßkirche Ahorn

(2) u. (4) Kindergartenfest der KITA Puste-
blume

(3) Eisfelder Sommerkonzert in der 
Schlosskirche Ahorn

(5) Gottesdienst zu Kantate mit Bläser-
ehrungen

(1) (2) (3)

(5)(4)

Jubelkonfirmationen
In einem Festgottesdienst am 5. Juli haben 
wir der Gnaden-, diamantenen und golde-
nen Konfirmation unserer Jubilar:innen in 
den Jahren 1956, 1966 und 1976 gedacht.
Wir wünschen allen Jubilarinnen und Jubila-
ren Gottes Segen für Ihren weiteren Weg.
Bilder auf Seite 12 
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Aus dem Gemeindetagebuch

Silberne Konfirmation in der JohanneskircheGoldene Konfirmation in der Schlosskirche Ahorn

Goldene Konfirmation in der JohanneskircheGnaden-Konfirmation in der Schlosskirche Ahorn

Diamantene Konfirmation in der JohanneskircheDiamantene Konfirmation in der Schlosskirche Ahorn
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Jubelkonfirmationen
In einem Festgottesdienst am 5. Juli haben 
wir der diamantenen, goldenen und silber-
nen Konfirmation unserer Jubilar:innen in 
den Jahren 1966, 1976 und 2001 gedacht. 
Beim anschließenden gemeinsamen Essen 
im Mediterran war Zeit zum Austausch von 
Erinnerungen und für Gespräche. Wir wün-
schen allen Jubilarinnen und Jubilaren Got-
tes Segen für Ihren weiteren Weg.
Bilder auf Seite 12

Aus dem Gemeindetagebuch

Aus dem Gemeindetagebuch

Kirchweihgottesdienst mit Einführung der neuen Konfirmand:innen Pfingstgottesdienst

Pfingsten
Bei strahlendem Sonnenschein war es ein 
wunderschöner Gottesdienst auf unserem 
Kirchplatz.
Die Schattenplätze waren heiß begehrt. 
Danke an die vielen Helfer:innen am Grill, in 
unserer Band, im Ab und Aufbau u.v.m. 

TVO-GottesdienstImpressionen der Kirchweih
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Besondere Veranstaltungen

Gottesdienst am See
Am 13. September um 10 Uhr feiern wir wie-
der Gottesdienst am schönen Wolfgang-
see. Mit dem Ahorner Posaunenchor, See-
blick und Kirchencafé im Anschluss. 

Fest der Kulturen
Am Donnerstag, 24. September feiern wir 
auf dem Kirchplatz und auf der Terrasse der 
Johanneskirche von 16.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
das Miteinander all der Menschen in unse-
ren Stadtteilen. Mit Spieleangebot für die 
Kinder und gemütlichem Beisammensein 
für die Erwachsenen. Wir freuen uns, wenn 
Ihr etwas zu Essen für unser Buffet mitbringt. 
Gerne auch mitbringen: Lieder, Tänze, Inst-
rumente, Gedichte, … je aus der eigenen 
Heimatregion und gerne für alle zum Zuhö-
ren oder sogar zum Mitmachen.

Back to church
Am Sonntag, 27. September, feiern wir um 
18 Uhr Back-to-church („zurück-in-die Kir-
che“) Gottesdienst und laden ein, nach 

Gottesdienst mit Verstorbenengeden-
ken am Ewigkeitssonntag
Am Sonntag, 22. November, gedenken wir 
im Gottesdienst um 10.30 Uhr unserer Ver-
storbenen des zurückliegenden Jahres. Wir 
werden ihre Namen im Gottesdienst ver-
lesen, eine Kerze für sie anzünden, an sie 
denken und für sie beten. Eine besondere 
Einladung geht an alle, die einen Angehö-
rigen oder wichtigen Menschen in ihrem 
Leben verloren haben, in der vergangenen 
Zeit oder länger zurückliegend.

Totengedenken der Vereine am 
Ewigkeitssonntag
Am Morgen des Ewigkeitssonntages am 
22. November findet zudem in Wüsten-
ahorn das Totengedenken der Vereine um 
11.30 Uhr am Ehrenmal statt.

Die nächsten KV-Termine im Gemeinde-
saal der Johanneskirche (jeweils 19 Uhr)
Montag, 14. September 
Mittwoch, 14. Oktober 
Montag, 16. November

vielleicht längerer Pause mal wieder einen 
Gottesdienst in der Johanneskirche zu be-
suchen. Oder zusammen mit jemandem zu 
kommen, die oder der lange nicht mehr im 
Gottesdienst war. Wir freuen uns auf Euch!

Erntedank
Am Sonntag, 4. Oktober feiern wir um 
10.30 Uhr Familiengottesdienst. Wir dan-
ken für das Gute in unserem Leben und 
für das, was uns froh macht. Unsere Kinder 
aus dem Tausendfüßler und dem Pfiffikus 
gestalten den Gottesdienst kunterbunt mit. 
Über Gaben für einen prall gefüllten Ernte-
dankteller freuen wir uns sehr! Bitte in der 
Woche davor beim Pfarramt abgeben.

Nach dem Gottesdienst sind alle zum ge-
meinsamen Mittagessen bei köstlicher Kür-
bissuppe eingeladen.

Reformationstag
Herzliche Einladung zur Feier des Reforma-
tionsfestes am 31. Oktober nach St. Moriz.

Besondere Veranstaltungen
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Anzeigen

Heizöl schwefelarm + Premium
Dieselkraftstoff - Holzpellets

Bamberger Str. 19 - 96253 Coburg/Untersiemau

Tel: 09561 / 55 610

Der Förderkreis Ahorn 
e.V. unterstützt die Kir-
chengemeinde Ahorn 
seit vielen Jahren mit 
der Beschaffung des 
Kirchenbusses, trägt 
dessen Unterhalt und 
die Betriebskosten. 
Ebenso trägt er einen 
großen Teil der Kosten 
des Ahorner Gemein-
debriefes.
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Haus am See - Bürgerhaus Wüstenahorn

Haus am See

Geschlossen 
Das Haus am See ist vom 31. August bis zum 11. September 2026 
geschlossen.

Sonntags-Café
Das Sonntags - Café startet wieder!  Beginn ist Sonntag, 20. Sep-
tember 2026. Die Termine können im Haus am See erfragt werden. 
Zusätzlich sind die Termine auf Flyern im Haus am See erhältlich. 

Am Sonntag, 4. Oktober feiert das Sonntags-Café das 5-jährige Be-
stehen mit einem Fest. Informationen hierzu sind ab August im Haus 
am See erhältlich. 

Offenes Singen im Haus am See von 14.30 Uhr - 15.30 Uhr 
Harald Demetz begleitet die Singenden mit seiner Gitarre zu ver-
schiedenen Liedern. Die nächsten Termine sind: 21. September / 
19. Oktober / 16. November 

Das Angebot ist kostenfrei und ohne Anmeldung möglich. 

Offenes Tischtennis 
Jeden Freitag besteht die Möglichkeit, in der Zeit von 13.30 Uhr – 
16.30 Uhr im Haus am See Tischtennis zu spielen. 

Platte und Schläger sind vorhanden. Die Teilnehmenden organisie-
ren sich selbst. 

Tanznachmittag im Haus am See 
Für alle Tanzbegeisterten öffnet das Haus am See am Sonntag, 
25. Oktober.

Rainer Lohr begleitet die Gäste live mit internationaler Tanzmusik. 

Von 14 – 17 Uhr wird zu den Rhythmen das Tanzbein geschwungen. 
Nähere Informationen zwecks Eintrittspreis, etc… erhalten Sie Ende 
September im Haus am See.

Alle Angaben ohne Gewähr
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KiJuz

KiJuz
Durch Spenden der Firma Waldrich und der Stiftung der Herzog 
von Sachsen-Coburg und Gotha’schen Familie konnten zwei neue 
„technische Mitarbeiter“ im KiJuz angestellt werden.  

Zum Einen konnten wir einen 3D Drucker anschaffen, wodurch wir 
unser Medienangebot wieder ein Stück ausbauen können und Ihr 
nun die Möglichkeit habt, kleine Figuren oder Gegenstände auszu-
drucken oder auch mal selbst zu entwerfen.  

Weiterhin ist vor den Sommerferien auch ein Keramik-/Tonbrenn-
ofen im KiJuz eingezogen. Damit können wir nun auch mit dem Ma-
terial Ton arbeiten und diesen bei entsprechenden Temperaturen 
brennen. 

Das KiJuz kehrt am 15. September aus einer kurzen Sommerpause 
zurück und hat dann im Oktober direkt ein Großevent. Das KiJuz 
wird 50 (!) Jahre alt. Das wollen wir natürlich feiern. Am Samstag, 
den 10. Oktober werden wir die Türen ab 12.00 Uhr für Groß und 
Klein mit jeder Menge toller Aktionen in und um das Haus öffnen 
und freuen uns auf zahlreiche Besucher! Am Abend wird es – der al-
ten Zeiten wegen – einen Tanz in den Herbst für unsere Ehemaligen 
und Ehrenamtlichen geben. ;-)  

Anfang November stehen schon die Herbstferien vor der Tür. Na-
türlich haben wir wieder ein abwechslungsreiches Herbstferien-
programm für Euch vorbereitet. Nicht fehlen darf am 31. Oktober 
natürlich unsere Kinderhalloween-Party. Und wer sich für zuhause 
einen gruseligen Kürbiskopf schnitzen möchte, hat am 27. + 28. Ok-
tober die Chance dazu!  

Und natürlich steht auch der Martinsumzug schon fest für den 
11. November im Kalender!  

Neben den oben genannten Terminen bietet das KiJuz in der Schul-
zeit immer Montag bis Freitag von 13.00 - 15.00 Offene Hausauf-
gabenhilfe für alle Klassenstufen und von 15.00 – 19.00 Uhr Offenen 
Betrieb mit Sport, Spiel und Spaß!  

Kinder- und Jugendzentrum Wüstenahorn
Karl-Türk-Straße 88; Tel: 891580

Änderungen vorbehalten! Aushänge beachten!  
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Besondere Veranstaltungen

Besondere Veranstaltungen
Erntedank in St. Markus  
Am Sonntag, 27. September, um 9.30 Uhr ist 
Erntedank in der Markuskirche. Zusammen 
mit der KITA Natur feiern wir einen fröh-
lichen Familiengottesdienst und danken 
Gott für das Gute im Leben. Wenn Sie Ern-
tegaben für den Altar bringen möchten (aus 
dem eigenen Garten oder auch gekaufte), 
finden Sie den Vorraum zur Kirche am Sams-
tag, 26. September, aufgeschlossen.

Erntedank in Katharina von Bora mit 
Einführung der neuen Leitung der Kita 
Arche, Patrick Degner
Am Sonntag, 4. Oktober, feiern wir um 
10.30 Uhr im Gemeindezentrum zu Ernte-
dank einen bunten Familiengottesdienst 
zusammen mit der KITA Arche. In diesem 
Gottesdienst wird Herr Degner als neue 
Leitung der KITA offiziell begrüßt und ein-
gesegnet. Wir freuen uns über Beiträge 
zum Erntedank-Altar! Erntegaben für den 

Altar (aus dem eigenen Garten oder auch 
gekaufte) können am Freitag, 2. Oktober, in 
der Zeit von 9 bis 12 Uhr im Pfarrbüro ab-
gegeben werden. 

Gedenken am Ewigkeitssonntag 
Am Ewigkeitssonntag, 22. November ste-
hen Abschied und Erinnerung an die Ver-
storbenen im Mittelpunkt. Wir gedenken im 
Gottesdienst um 9.30 Uhr in St. Markus und 
um 10.30 Uhr in Katharina von Bora unserer 
verstorbenen Gemeindeglieder des zu-
rückliegenden Jahres. Wir werden die Na-
men der Verstorbenen verlesen, eine Kerze 
für sie anzünden und sie im Gebet Gott an-
vertrauen. Eine besondere Einladung geht 
an all jene, die in der vergangenen Zeit ei-
nen Angehörigen verloren haben.  

Nikolausmarkt am 1. Adventssamstag 
Am Samstag, 28. November, findet wieder 
unser traditioneller Nikolausmarkt statt. Es 

gibt wieder allerlei Kreatives und Gebastel-
tes von Grundschule und KITA. Der Bürger-
verein brät Bratwürste, die Kirchengemein-
de bietet Glühwein, Kaffee und Kuchen an.  

Wir freuen uns zudem über Beiträge zum 
Basar in Form von eingekochter Marmela-
de oder selbstgemachten Plätzchen, Liköre 
oder was Ihnen Gutes einfällt. Die Beiträge 
können während der Öffnungszeiten im 
Pfarrbüro abgegeben werden. Bei Fragen 
und Ideen melden sie sich bitte gerne bei 
Waltraud Fenn-Banfelder (Tel. 09561/42473).
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Aus dem Gemeindetagebuch

Himmelfahrt im Gemeindezentrum

An Christi Himmelfahrt gab es im Gemein-
dezentrum einen gut besuchten Gottes-
dienst mit Pfarrer Andreas Grell. Mit einem 
fröhlichen Beisammensein bei Weißwurst 
und Musik von Conrad O`Connell klang der 
Tag aus. 

Worte und Wein 
Zum dritten Mal luden 
wir als Pfarrei ein zu 
einem besonderen Got-
tesdienst auf dem Platz 
vor der Markuskirche mit 

anschließender Weinverkostung. Den kurz-
weiligen Gottesdienst gestalteten Diakon 
Franz Schön und Pfarrer Andreas Grell zum 
Thema „Neuer Wein in neue Schläuche“, 

musikalisch wurde die Veranstaltung von 
Adeline und Michael Ebert umrahmt. Für 
den Wein sorgte wieder Ingmar Reisenho-
fer. In diesem Jahr kam der Wein von der 
hessischen Weinstraße. Humorvoll wurden 

die verschiedenen Weine vorgestellt, auch 
alkoholfreier Wein war im Angebot. So gab 
es im Anschluss an den Gottesdienst ein 
fröhliches Beisammensein bei Wein und 
Knabbereien, die vom Kirchenvorstand vor-
bereitet wurden. 

Einweihung der sieben Linden - Am 
19. Juni wurden die neu gepflanzten sieben 
Linden in der Siebenlinden-Straße feierlich 
eingeweiht. Nach einer Andacht von Pfar-
rer Andreas Grell gab es bei Bratwürsten 
und kühlen Getränken ein gemütliches Bei-
sammensein im Schatten der Bäume. 

Aus dem Gemeindetagebuch

Jubelkonfirmation - Am 21. Juni feierten wir mit zwei Jubilaren ihre 
Goldene Konfirmation in der Markuskirche. In einem festlichen Got-
tesdienst mit Abendmahl wurde an die Konfirmation vor 50 Jahren 
erinnert und den Jubilaren der Segen Gottes zugesprochen. 

Konzert mit KlangWerk - Am 13. Juni gab es ein Konzert mit dem Vo-
kalensemble KlangWerk im Gemeindezentrum Katharina von Bora. 
Die zahlreichen Besucher ließen sich von einem vielfältigen Programm 
rund um das Thema „Liebe und andere Turbulenzen“ begeistern. 
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JohanneskircheSchlosskirche AhornGOTTESDIENSTE

Ökumenische Gottesdienste im Seniorenheim St. Josef mit Pfarrer Utz

September September
6. 14. n. Trinitatis 10.00 - Gottesdienst an den Hofmannsteichen 6.
13. 15. n. Trinitatis 10.00 - Gottesdienst am Haus am See in Wüstenahorn mit dem Posaunenchor, Pfarrerin Schmidt-Rothmund und Pfarrer Röger 10.30 Pfarrer Grell 9.30 Pfarrer Grell 13.

18.00 Taizé-Gebet, Team
20. 16. n. Trinitatis 9.30 Pfarrerin Brand 10.30 mit Abendmahl, Pfarrerin Brand 18.00 - Abendgottesdienst in Katharina von Bora, Vikar Brenner 20.
27. 17. n. Trinitatis 9.30 Erntedankgottesdienst mit der Kita Pusteblume, 

Pfarrerin Brand
18.00 Abendgottesdienst „Back to church“, 

Pfarrerin Schmidt-Rothmund
10.30 Pfarrerin Schmidt-Rothmund 9.30 Familiengottesdienst zu Erntedank, Pfarrer Grell 27.

Oktober Oktober
4. Erntedank 18.00 Abendgottesdienst, Pfarrerin Brand 10.30 Familiengottesdienst zu Erntedank, 

Pfarrerin Schmidt-Rothmund
10.30 - Erntedankgottesdienst mit Einführung von Patrick Degner (Einrichtungsleitung Kita Arche) mit der Kita Arche und 

den MarkuSingers in Katharina von Bora, Pfarrer Grell
4.

11. 19. n. Trinitatis 9.30 mit Abendmahl, Pfarrerin Brand 10.30
18.00

Pfarrerin Brand
Taizé-Gebet, Team

10.30 Pfarrer Grell 9.30 Pfarrer Grell 11.

18. 20. n. Trinitatis 9.30 - Regionengottesdienst zur Kirchweih in der Schlosskirche Ahorn mit dem Posaunenchor Schafhof, Lektor Reisenhofer 14.00 Gottesdienst in Gebärdensprache, Pfarrer Derrer 18.00 Abendgottesdienst, Pfarrer Grell 18.
25. 21. n. Trinitatis 9.30 Pfarrer Röger 18.00 Abendgottesdienst „Zeit.Raum“, Pfarrer Röger 10.30 - Gottesdienst in Katharina von Bora, Pfarrerin Schmidt-Rothmund 25.
31. Reformationstag 18.00 - Einladung zum Reformationsgottesdienst in die Heiligkreuz Kirche 31.
November November
1. 22. n. Trinitatis 18.00 Abendgottesdienst, Pfarrerin Brand 10.30 Pfarrerin Brand 10.30 - Gottesdienst mit Abendmahl in Katharina von Bora, Pfarrer Grell 1.
7. Samstag 19.00 - Worshipnight in der Johanneskirche mit Preis.Zeit, Pfarrer Röger 7.
8. Drittletzter So. d. 

Kirchenjahres
9.30 mit Abendmahl, N.N. 18.00 Taizé-Gebet, Team 10.30 - Gottesdienst in Katharina von Bora, Lektorin Fredenhagen 8.

15. Vorletzter So. d. 
Kirchenjahres

9.00
9.30

Gedenken zum Volkstrauertag am Ehrenmal
Gottesdienst mit dem Posaunenchor, Pfarrerin Brand

10.30 mit Abendmahl, Pfarrerin Schmidt-Rothmund 18.00 - Abendgottesdienst in Katharina von Bora, Pfarrerin Schmidt-Rothmund 15.

18. Buß- und Bettag 18.00 - Regionengottesdienst in der Schlosskirche Ahorn, Pfarrerin Brand 18.
22. Ewigkeitssonntag 9.30 Gottesdienst mit Gedenken an unsere Verstorbenen, 

Pfarrerin Brand
10.30 Gottesdienst mit Gedenken an unsere Verstorbenen, 

Vikar Brenner und Pfarrer Röger
10.30 Gottesdienst mit Gedenken an unsere Verstorbenen, 

Pfarrer Grell
9.30 Gottesdienst mit Gedenken an unsere Verstorbenen, 

Pfarrer Grell
22.

28. Samstag 18.00 - CSD-Gottedienst Advent Special in St. Moriz, Vikar Brenner und Team 28.
29. 1. Advent 18.00 Pfarrerin Brand, anschl. Gemeindeversammlung 10.30 Familiengottesdienst, Pfarrer Röger 10.30 - Gottesdienst in Katharina von Bora, Pfarrer Grell 29.
Dezember Dezember
5. Samstag --- --- 14.00 Gottesdienst in Gebärdensprache, Pfarrer Derrer --- 5.
6. 2. Advent 9.30 Gottesdienst mit dem Posaunenchor, Vikar Brenner 14.30

18.00
mit Adventssingen, Pfarrerin Schmidt-Rothmund
Taizé-Gebet, Team

10.30 - Gottesdienst in Katharina von Bora, Pfarrerin Schmidt-Rothmund 6.

13. 3. Advent 14.00 Gottesdienst, anschl. Dorfweihnacht, Pfarrerin Brand 10.30 Gottesdienst mit Vokalensemble, 
Vikar Brenner und Team

18.00 - Nacht der 1000 Lichter in St. Markus mit der Shalomgruppe, Pfarrer Grell 13.

Gottesdienste

Gottesdienst mit Abendmahl, jeweils dienstags 10.15 Uhr (wenn nicht anders vermerkt)	 Termine: 29. September / 27. Oktober / Freitag, 13. November mit Gedenkfeier / 17. November / 15. Dezember
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Johanneskirche Katharina von Bora St. Markus

Gottesdienste

September September
6. 14. n. Trinitatis 10.00 - Gottesdienst an den Hofmannsteichen 6.
13. 15. n. Trinitatis 10.00 - Gottesdienst am Haus am See in Wüstenahorn mit dem Posaunenchor, Pfarrerin Schmidt-Rothmund und Pfarrer Röger 10.30 Pfarrer Grell 9.30 Pfarrer Grell 13.

18.00 Taizé-Gebet, Team
20. 16. n. Trinitatis 9.30 Pfarrerin Brand 10.30 mit Abendmahl, Pfarrerin Brand 18.00 - Abendgottesdienst in Katharina von Bora, Vikar Brenner 20.
27. 17. n. Trinitatis 9.30 Erntedankgottesdienst mit der Kita Pusteblume, 

Pfarrerin Brand
18.00 Abendgottesdienst „Back to church“, 

Pfarrerin Schmidt-Rothmund
10.30 Pfarrerin Schmidt-Rothmund 9.30 Familiengottesdienst zu Erntedank, Pfarrer Grell 27.

Oktober Oktober
4. Erntedank 18.00 Abendgottesdienst, Pfarrerin Brand 10.30 Familiengottesdienst zu Erntedank, 

Pfarrerin Schmidt-Rothmund
10.30 - Erntedankgottesdienst mit Einführung von Patrick Degner (Einrichtungsleitung Kita Arche) mit der Kita Arche und 

den MarkuSingers in Katharina von Bora, Pfarrer Grell
4.

11. 19. n. Trinitatis 9.30 mit Abendmahl, Pfarrerin Brand 10.30
18.00

Pfarrerin Brand
Taizé-Gebet, Team

10.30 Pfarrer Grell 9.30 Pfarrer Grell 11.

18. 20. n. Trinitatis 9.30 - Regionengottesdienst zur Kirchweih in der Schlosskirche Ahorn mit dem Posaunenchor Schafhof, Lektor Reisenhofer 14.00 Gottesdienst in Gebärdensprache, Pfarrer Derrer 18.00 Abendgottesdienst, Pfarrer Grell 18.
25. 21. n. Trinitatis 9.30 Pfarrer Röger 18.00 Abendgottesdienst „Zeit.Raum“, Pfarrer Röger 10.30 - Gottesdienst in Katharina von Bora, Pfarrerin Schmidt-Rothmund 25.
31. Reformationstag 18.00 - Einladung zum Reformationsgottesdienst in die Heiligkreuz Kirche 31.
November November
1. 22. n. Trinitatis 18.00 Abendgottesdienst, Pfarrerin Brand 10.30 Pfarrerin Brand 10.30 - Gottesdienst mit Abendmahl in Katharina von Bora, Pfarrer Grell 1.
7. Samstag 19.00 - Worshipnight in der Johanneskirche mit Preis.Zeit, Pfarrer Röger 7.
8. Drittletzter So. d. 

Kirchenjahres
9.30 mit Abendmahl, N.N. 18.00 Taizé-Gebet, Team 10.30 - Gottesdienst in Katharina von Bora, Lektorin Fredenhagen 8.

15. Vorletzter So. d. 
Kirchenjahres

9.00
9.30

Gedenken zum Volkstrauertag am Ehrenmal
Gottesdienst mit dem Posaunenchor, Pfarrerin Brand

10.30 mit Abendmahl, Pfarrerin Schmidt-Rothmund 18.00 - Abendgottesdienst in Katharina von Bora, Pfarrerin Schmidt-Rothmund 15.

18. Buß- und Bettag 18.00 - Regionengottesdienst in der Schlosskirche Ahorn, Pfarrerin Brand 18.
22. Ewigkeitssonntag 9.30 Gottesdienst mit Gedenken an unsere Verstorbenen, 

Pfarrerin Brand
10.30 Gottesdienst mit Gedenken an unsere Verstorbenen, 

Vikar Brenner und Pfarrer Röger
10.30 Gottesdienst mit Gedenken an unsere Verstorbenen, 

Pfarrer Grell
9.30 Gottesdienst mit Gedenken an unsere Verstorbenen, 

Pfarrer Grell
22.

28. Samstag 18.00 - CSD-Gottedienst Advent Special in St. Moriz, Vikar Brenner und Team 28.
29. 1. Advent 18.00 Pfarrerin Brand, anschl. Gemeindeversammlung 10.30 Familiengottesdienst, Pfarrer Röger 10.30 - Gottesdienst in Katharina von Bora, Pfarrer Grell 29.
Dezember Dezember
5. Samstag --- --- 14.00 Gottesdienst in Gebärdensprache, Pfarrer Derrer --- 5.
6. 2. Advent 9.30 Gottesdienst mit dem Posaunenchor, Vikar Brenner 14.30

18.00
mit Adventssingen, Pfarrerin Schmidt-Rothmund
Taizé-Gebet, Team

10.30 - Gottesdienst in Katharina von Bora, Pfarrerin Schmidt-Rothmund 6.

13. 3. Advent 14.00 Gottesdienst, anschl. Dorfweihnacht, Pfarrerin Brand 10.30 Gottesdienst mit Vokalensemble, 
Vikar Brenner und Team

18.00 - Nacht der 1000 Lichter in St. Markus mit der Shalomgruppe, Pfarrer Grell 13.

Gottesdienst mit Abendmahl, jeweils dienstags 10.15 Uhr (wenn nicht anders vermerkt)	 Termine: 29. September / 27. Oktober / Freitag, 13. November mit Gedenkfeier / 17. November / 15. Dezember
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Schlosskirche Ahorn

Kinderchor, Evang. Gemeindehaus Ahorn
Montags 16.15 Uhr, wöchentlich
Die Gruppe freut sich auf neue Kinder, die 
gerne mitsingen und tanzen
Chorleiter: Gary O’Connell, 09561-515991 

Posaunenchor Schafhof
Dienstag 20.00 Uhr, nach Absprache
Chorleiter: Harald Gemeinhardt

Gott und die Welt, Montag 19.00 Uhr, 
monatlich, nach Absprache Gespräche 
über Glauben & Leben
Evang. Gemeindehaus Ahorn
Ansprechpartnerin: Andrea Parzella, 
09561-26849

Kirchenband, Dienstag 20.00 Uhr, 
14-tägig, nach Absprache, „SoulProjekt“ 
Evang. Gemeindehaus Ahorn, 
Ansprechpartner: Andreas Völker

Gemeinde am Nachmittag
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr, monatlich
Evang. Gemeindehaus Ahorn
Ansprechpartnerin: Ursula Reisenhofer, 
09561-8537831
3. September: Musikalischer Nachmittag 
8. Oktober: ASB-Fachvortrag “Meine Herz-
gesundheit”
12. November: Informationsveranstaltung 
“Die Regelung der letzten Dinge”

Posaunenchor Ahorn
Donnerstag 19.30 Uhr, wöchentlich
Evang. Gemeindehaus Ahorn
Chorleiter: Thomas Mages, 09561-20727

NEU – wieder da! Mut zum Miteinander  
Dienstag von 19 - 20.30 Uhr, monatlich, 
offene Gruppe für Menschen mit und ohne 
Behinderung
Ansprechpartnerin: Laura Horn, 
0175/8196715 
6. Oktober: Märchenerzählerin
10. November: Musiktherapie mit Musik-
therapeutin
1. Dezember: Weihnachtsfeier

Johanneskirche
Seniorenkreis, 2. Montag im Monat, 
14.30 Uhr, Termine: 14. September / 
12. Oktober / 9. November

Hauskreis, Wir treffen uns montags alle 2 
Wochen im Gemeindesaal und lesen und 
diskutieren einen Abschnitt aus der Bibel.
Infos und Termine bei Pfarrer Veit Röger.

Von Mann zu Mann
Jeden 1. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr 
(falls nicht anders vermerkt) 
Termine und Themen:
Dienstag, 1. September, „Das Abendmahl 
und die Ökumene“ mit Pfarrer i.R. Huber-
tus Laqua 
Dienstag, 6. Oktober, „Innenleben im 
Jugendstil – Hausbesichtigung mit Ralph 
Wöhner (Uhrzeit wird noch bekanntgege-
ben) 
Dienstag, 3. November, „Kirche im Wan-
del” mit Pfarrer i.R. Peter Ahrens

Gemeinsamer Mittagstisch 
Mittwochs von 11.30 – 13.00 Uhr im Haus 
am See, Einlass ab 11 Uhr. Das gewünschte 
Essen bis Montag, 16.00 Uhr bestellen. Die 
Essensauswahl finden Sie im Schaukasten 
am Bürgerhaus. 
Ansprechpartnerin: Ingrid Marr, 
Tel. 09561/892580.

Frauentreff, 3. Mittwoch im Monat, 
19.30 Uhr im Gemeindesaal
Termine: 16. September / 21. Oktober / 
18. November

Angebote und Gruppen

Frauenfrühstück 
letzter Donnerstag im Monat, 9 – 11 Uhr 
(wenn nicht anders vermerkt)
Termine: 24. September / 29. Oktober / 
26. November

Gartenprojekt - Gemeinschaft und 
Permakultur:
Das Gartenprojekt in unserem Gemein-
schaftsgarten steht vor einer Neuaus-
richtung: wir wollen unter fachlicher 
Anleitung den Garten mit den Ideen der 
Permakultur neu gestalten. Wir freuen uns 
über Interessierte, die aktiv mitgestalten 
möchten und Lust haben, mit uns zu planen 
und zu gärtnern und am Ende die Früchte 
der Arbeit zu genießen. Infos bei Helene 
Klein, Helene_Klein@online.de.

Team Kirchenasyl
Gemeinsam unterstützen wir Geflüchtete 
auf Zeit, die aufgrund von besonderen 
Situationen bei uns Schutz suchen - ein-
kaufen, deutsch lehren, Tee trinken und 
einfach da sein. Lust? Unser Team freut sich 
über Unterstützung! Außerdem planen wir 
ein wöchentliches Sprachcafé in Johannes 
einzurichten und freuen uns über Mitstrei-
terInnen. Infos bei Pfarrer Veit Röger.

Angebote und Gruppen
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St. Markus

Angebote und Gruppen

Ökumenische Studierendengemeinde 
Gemeinsames Wochengebet mit Impuls
jeden Mittwoch 13.45 - 14.00 Uhr, Raum der 
Stille (5-U11a)
jeden Dienstag 13.30 - 13.45 Uhr, Campus 
Design
Stärkende Gemeinschaft, 18.00 - 19.30 Uhr
im Zukunftsraum, Steinweg 14

Bibelkreis
Neustart nach den Sommerferien:  
Dienstag, 22. September 2026, 19.30 Uhr 
in Katharina von Bora 
Kontakt: Pfr. Andreas Grell 
(Tel. 0160 94429656) 

Chor „MarkuSingers“
Freitags, 17.00 - 18.30 Uhr (keine Probe 
in den Schulferien) im Gemeindezentrum 
Katharina von Bora
Bei Interesse bitte vorherige Kontaktauf-
nahme
vorübergehende Leitung: Arno Seifert
arno.seifert@elkb.de

Der Mesnerkreis trifft sich weiterhin, aber 
in Zukunft mit Kontakt über das Pfarramt, 
Treffen nach Absprache.

Verband christlicher Pfadfinder 
Meute Steinadler, 7 - 10 Jahre, Dienstag 
16.30-18.00 Uhr
Sippe, ab 11 Jahren
Dominik Antoni, Tel.:  01 71 / 34 53 45 7
info@vcp-coburg.de und 
www.vcp-coburg.de	

Senioren - Initiative, 14.30 - 16.00 Uhr im 
Pfarrbüro von St. Markus
Kontakt: Dieter Beck, 
Tel.: 01 71 / 33 84 520
7. September: Ausmisten im Gesangbuch 
5. Oktober: Hudson Taylor 
2. November: Die Bibel ist voller Frauen

Shalomgruppe, Thomas Weiss, 
thomas.mathe@web.de

Katharina von Bora
Gemeinde am Nachmittag
Am ersten Dienstag im Monat, 15 - 17 Uhr
(wenn nicht anders vermerkt)
Geselliges Beisammensein, interessante 
Themen, unterhaltsame Angebote am 
Nachmittag. Bitte Kuchen bis auf Ausnah-
men selbst mitbringen. 
Ingrid Heiduk, Tel.: 0 95 61 / 3 42 75
Marianne Knabe, Tel.: 0 95 61 / 3 03 42
1. September: „Martin Luther, hier stehe 
ich, es war alles ganz anders.“ Vortrag von 
Pfarrer Andreas Grell
6. Oktober: „Namibia“ – ein Reisevortrag 
von Frau Wurst
3. November: „Herbstzeit – Spielezeit. Wir 
haben Spaß mit alten und neuen Spielen“

Gemeindecafé
An einem Sonntag im Monat möchten wir 
Sie herzlich zu unserem Gemeindecafé 
willkommen heißen. Verbinden Sie doch 
einen kleinen Spaziergang durch das 
Viertel mit einem Besuch in unserem Café 
- nette Begegnungen und freundliches 
Ambiente bei Kaffee und hausgebackenen 
Kuchen erwarten Sie:
20. September / 18. Oktober / 
15. November
jeweils 15 - 17 Uhr

Alle Angebote und Gruppen sind offen 
für neue Gesichter - 

Kommen Sie doch einfach einmal vorbei 
und schnuppern Sie bei uns rein!

Herzliche Einladung!

Alle Termine und Themen sind vor-
behaltlich. Gerne können Sie sich auch 
im Internet auf der Website oder in den 

Schaukästen informieren.
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Anzeigen

Wir bieten unsere Dienste auf allen Friedhöfen an

Fachliche Kompetenz, Transparenz, 
Menschlichkeit und Fairness.

Atlas BestattungenAtlas BestattungenAtlas Bestattungen
   CoburgCoburgCoburg

. . . weil ich mir sicher sein möchte, 
dass alles gut wird . . .

Wann immer  Sie unsere 
Unterstützung brauchen,
erreichen Sie uns 
telefonisch unter

09561 / 51 23 13

Glockenberg 18 (am Friedhof)

Parkplätze direkt am Büro

96450 Coburg

www.atlas-bestattungen.de

Fragen und fordern Sie uns.
Unsere Grundsätze sind:

Es erwarten Sie Tradition und Moderne
im Umgang mit Tod und Trauer.

Umfassende Beratung und 
Abschluss von Bestattungsvorsorgen

Wir sind für Sie da, 
wenn Sie unsere Hilfe brauchen.

Bgm.-F.-Fischer-Str. 5, 96472 Rödental

Telefon 09563/6107  
www.bestattungsinstitut-mayer.de   

Bestattungstradition seit über 50 Jahren.

Eingang Bürgerplatz
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Anzeigen

Bleibende Erinnerungen an die letzte Feier
schaffen wir durch

- unsere einzigartige Dekoration
- die persönliche Ansprache
- und die individuelle Musik

0 95 61 / 81 20 22
Bereitschaftsdienst

Casimirstraße 6   l   Coburg   l   www.gbg-coburg.de

•	Soforthilfe im Trauerfall
•	verbindliche Regelungen zu Lebzeiten,   
 da eine Testamentseröffnung oft zu  
 spät ist für Beisetzungsfragen

Für vertrauensvolle Fragen 
sind wir der richtige Ansprechpartner

• individuelle Vorsorge für jeden  
 Anspruch

• Erledigung aller Formalitäten  
 und Besorgungen

Wir sind Tag & Nacht für Sie erreichbar 

09561 / 80 750 

Fachliche Kompetenz, Transparenz, 
Menschlichkeit und Fairness.

Atlas BestattungenAtlas BestattungenAtlas Bestattungen
   CoburgCoburgCoburg

. . . weil ich mir sicher sein möchte, 
dass alles gut wird . . .

Wann immer  Sie unsere 
Unterstützung brauchen,
erreichen Sie uns 
telefonisch unter

09561 / 51 23 13

Glockenberg 18 (am Friedhof)

Parkplätze direkt am Büro

96450 Coburg

www.atlas-bestattungen.de

Fragen und fordern Sie uns.
Unsere Grundsätze sind:

Es erwarten Sie Tradition und Moderne
im Umgang mit Tod und Trauer.

Umfassende Beratung und 
Abschluss von Bestattungsvorsorgen

Wir sind für Sie da, 
wenn Sie unsere Hilfe brauchen.

Bgm.-F.-Fischer-Str. 5, 96472 Rödental

Telefon 09563/6107  
www.bestattungsinstitut-mayer.de   

Bestattungstradition seit über 50 Jahren.

Eingang Bürgerplatz
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Kindertagesstätten

Rummelzeit = Kinderzeit: Ein unvergesslicher Vormittag! 
Unverhofft kommt oft – die Vorschule fährt zum Frühlingsfest 
nach Coburg! 
Wir starten den Countdown, alle einsteigen und los geht die wil-
de Fahrt! Am 27. April öffnete das Coburger Frühlingsfest an einem 
Vormittag seine Tore exklusiv für unsere Vorschulkinder. 

Gemeinsam mit der Schaustellerfamilie Fertsch machten wir einen 
spannenden Rundgang über das Festgelände.  
Die Highlights des Tages:
Karussell & Autoscooter: Alle Kinder hatten riesigen Spaß bei den 
Fahrten. 
Das Riesenrad: Die ganz Mutigen trauten sich hoch hinaus in die 
Luft. 
Süße Überraschungen: Zum krönenden Abschluss gab es für je-
den ein Eis oder eine Zuckerwatte. 
Ein tolles Souvenir: Jedes Kind bekam sogar ein Kuscheltier ge-
schenkt. 
Es war ein wunderschöner Vormittag, den wir so schnell nicht ver-
gessen werden!
Ein herzliches Dankeschön an die Familie Fertsch für dieses tolle 
und großzügige Erlebnis!

Herzliche Grüße aus der ev. Kita Pusteblume   

Liebe Leserinnen und Leser! Liebe Leserinnen und Leser!
Wir sind gut erholt in ein neues Kindergartenjahr gestartet.  
Den großen, einstigen Vorschulkindern haben wir Lebewohl sagen 
müssen. Wir wünschen ihnen auch auf diesem Weg noch einmal 
alles Gute, viel Spaß und viel Erfolg in ihrem allerersten Schuljahr! 
Vielleicht mag uns ja der eine oder andere besuchen – wir würden 
uns sehr darüber freuen.  
Aber auch neue Gesichter durften wir begrüßen – all die Krippen- 
und Kindergartenkinder, die sich nun ganz frisch in unserem Haus 
eingefunden haben und bald ihren festen Platz im bunten Grup-
penalltag finden werden. 
Das erste große Fest in unserem Jahresverlauf ist der Weltkindertag 
am Freitag, den 18. September, um 14 Uhr. Wie jedes Jahr veranstal-
ten wir unser beinah schon legendäres Bobbycar-Rennen! Ohne 
Helm geht nichts, aber dann dürfen sich wieder mutige Rennfahrer 
unseren Hang in halsbrecherischem Tempo hinabwagen. Für Speis 
und Trank ist gesorgt, und wir freuen uns über eine kleine Spende 
für die Kinder. Daher möchten wir Sie an dieser Stelle schon einmal 
ganz herzlich hierzu einladen. 
Bald steht unser Laternenfest an, für das im Vorfeld fleißig gebas-
telt, geschnitten und geklebt wird. Lassen Sie sich also überraschen, 
welche bunten Laternenkreationen wir dieses Jahr entwerfen! Und 
vielleicht hört uns dann ja der eine oder andere am Abend des 
11. November gegen 17 Uhr singend durch Wüstenahorn ziehen.   
Es grüßen Sie herzlich 
Ihre Franziska Aßmus und das Team 
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Kindertagesstätten

Liebe Gemeinde,
Bilder sagen mehr als 1000 Worte. Eindrücke vom 30. Geburts-
tagsfest unseres Tausendfüßlers. 

Herzliche Grüße aus dem Tausendfüßler und der Entdeckerwelt. 

Am 13. Juni fand unser Familienausflug wegen anhaltenden Regens 
in der Kita statt. Caren Reichert und Linda Leipold hatten im Rah-
men ihrer Fortbildung Kita.digital eine digitale Schnitzeljagd vor-
bereitet, die nach innen verlegt wurde. Gemeinsam picknickten die 
Familien in den Gruppenräumen, spielten, lachten. 
Durch Kita.digital konnten neue Medien wie Sprachbuzzer und 
Bookii-Stift angeschafft werden. Die Buzzer fördern spielerisch 
die Sprachentwicklung. Mit dem Bookii-Stift vertonten die Kinder 
ein Bilderbuch, und Familien sprachen Bücher in ihren Familien-
sprachen ein. Außerdem verwandelten die Kinder das Bilderbuch 
„Waschbär wäscht Wäsche“ mithilfe einer App in einen Stop-Moti-
on-Film. Dafür gestalteten sie eigene Figuren und Kulissen, die sie 
Bild für Bild vor der Kamera bewegten.  
In der ersten Juniwoche blieb unsere Caterer-Küche geschlossen, 
und wir kochten selbst zusammen mit den Kindern. Dazu beschäf-
tigten wir uns mit Bilderbüchern wie „Suppe ist fertig!“. Die Kinder 
entschieden über den Speiseplan und bereiteten mit  Begeiste-
rung Suppen, Nudelgerichte und Salate zu. Ermöglicht wurde dies 
durch die finanzielle Unterstützung der Horst-Konior-Stiftung, für 
die wir herzlich danken. 
Ab dem 1. Juli übernimmt Patrick Degner die Leitung unserer Ein-
richtung. Wir heißen ihn herzlich willkommen, wünschen ihm einen 
guten Start, Freude, Kraft und Gottes Segen,  freuen uns auf eine 
vertrauensvolle Zusammenarbeit und ein fröhliches und erfolgrei-
ches Kita-Jahr.                                             Liebe Grüße aus der Kita Arche 

Liebe Leserinnen und Leser!
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(1)

Kindertagesstätten

30 Jahre Kita Tausendfüßler Kita Arche - Bilderbuchbetrachtung während der Kochwoche

Kita Tausendfüßler

Kita Pusteblume - Rummelzeit

Kita Arche - (1) Bilderbuchvertonung mit dem Bookiistift, (2) Slow-
Motion-Film-Projekt zum Bilderbuch, (3) Sprach-Buzzer

(2)

Kita Pusteblume - Rummelzeit (3)
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Rückblickend gab es wieder tolle gemeinsame Events: Unsere 
School‘ s out Cocktails, das Familienfest der Stadt Coburg und die 
Mitternachtssport-Poolparty. Auch haben uns einige in den letzten 
Monaten bei Workshops mit dem Zukunftsraum im Rahmen des 
LandStadtBestand treffen können. Ebenso liegen die Sommerfe-
rien mit unserer alljährlichen Walderlebniswoche, der Ferienspaß-
woche und den zwei letzten Wochen mit dem offenen Ferientreff 
hinter uns und das neue Schuljahr startet! 

Hier nun unsere zukünftigen Aktionen und Angebote: 
Das memo darf dieses Jahr sein 30-jähriges Bestehen feiern! Dazu 
laden wir Euch und Sie recht herzlich am Samstag, den 19. Septem-
ber, ein. An diesem Tag feiern wir zusammen das Sommerfest des 
Bürgervereines, die Mobilitätswoche vom Zukunftsraum und unser 
Jubiläum! 

Der nächste Mitternachtssport ist am 17. Oktober. Zudem bieten 
wir in den Herbstferien wieder Programm an. Am Buß-und Bettag, 
18. November, bieten wir zusammen mit Herrn Pfarrer Grell einen 
Kinderbibeltag an.

Achtet am besten auch immer auf Instagram (Kontaktdaten s. letzte 
Seite Gemeindebrief) und auf unser Infofenster beim memo. Damit 
seid Ihr immer up to date, bezüglich unserer Öffnungszeiten und 
Angebote. 

Hallo zusammen! 

memo

Ihr habt Ideen, Fragen, Wünsche? Dann meldet Euch gerne bei uns. 

Wir wünschen Ihnen und Euch einen schönen Spätsommer, einen 
guten Start ins neue Schuljahr und einen farbenfrohen Herbst. 

Gottes Segen wünscht das memo-Team! 
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ab Oktober auf unserer Homepage, über 
Plakate und über die Schule.

Krippenspiel in Katharina von Bora 
Alle Kinder ab sechs Jahren sind herzlich 
eingeladen, beim Krippenspiel am Heilig-
abend um 15.00 Uhr in Katharina von Bora 
mitzumachen. Das erste Treffen findet am 
Dienstag, 24. November, um 16.00 Uhr im 
Gemeindezentrum statt. 

Kirche Kunterbunt Coburg (KiKuCo)
Das sind unsere nächsten großen Events für 
die ganze Familie (samstags, 10 bis 13Uhr): 
•	 10. Oktober in der Alten Schäferei 
•	 5. Dezember in der Morizkirche

Kunterbunt Kids
Immer mittwochs treffen sich die Kunter-
bunt Kids (ohne Eltern) in der Coje (Rosen-
auer Str.  45). Von 16 bis 17.30 Uhr erwartet 
Kinder ab 6 Jahren ein abwechslungsreiches 
Programm und eine tolle Gemeinschaft. 

Kinderseite

Kinderseite

Schulgottesdienste in Ahorn und Johannes 
Ins neue Schuljahr starten wir unter Gottes 
Segen und feiern folgende Gottesdienste: 
An der Johann-Gemmer-Schule Ahorn findet 
eine Segnung der Erstklässler:innen am Ers-
ten Schultag statt: 15. September, 9.00 Uhr 
auf dem Schulgelände. Den Gottesdienst 
hält Pfarrerin Filifjonka Brand; die Eltern der 
ABC-Schütz:innen werden über die Grund-
schule informiert. 

Der Schultütengottesdienst für alle Kin-
der, die an der Melchior-Franck-Schule 
eingeschult werden, findet am Dienstag, 
den 15. September, um 9.00 Uhr in der 
Johanneskirche statt. Am Mittwoch, den 
16. September, feiern wir mit allen Zweit-, 
Dritt- und ViertklässlerInnen der Melchior-
Franck-Grundschule einen Gottesdienst um 
8.15 Uhr in der Johanneskirche. 

Kinderbibeltag am Buß- und Bettag 
Ein Kinderbibeltag am schulfreien Buß- 
und Bettag (Donnerstag, 19. November), 

zu dem wir alle Kinder im Grundschulalter 
herzlich einladen, ist geplant. Er findet im 
Gemeindesaal der Johanneskirche statt. 
Anmeldeinfos findet ihr rechtzeitig auf der 
Homepage der Johanneskirche, über Plaka-
te und die Schule.

Krippenspiel in Ahorn 
Am Heiligen Abend soll es ein Krippenspiel 
im 16.00-Uhr-Gottesdienst geben. Kinder-
gartenkinder und Grundschüler:innen 
sind ganz herzlich dazu eingeladen. Die 
Vorbereitungen starten vermutlich nach 
den Herbstferien. Genauere Infos gibt es 
im Herbst über die Schule und die Kita. 
Interessierte Familien können sich gern im 
Pfarramt melden.

Krippenspiel in der Johanneskirche 
Alle Kinder ab sechs Jahren laden wir herz-
lich ein, beim Krippenspiel mitzumachen 
und die Weihnachtsgeschichte auf ganz 
besondere Weise lebendig werden zu 
lassen. Unsere Probentermine erfahrt ihr 
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Kinderseite / Jugendseite

Rasselbande Kunterbunt
Parallel zu den Kunterbunt Kids trifft sich 
die Rasselbande Kunterbunt, eine Gruppe 
für Kinder (ohne Eltern) von 3 bis 6 Jahren 
mittwochs von 16 bis 17.30 Uhr in der Coje.

Arche Kunterbunt im Haus Contakt
Mittwochs von 16 bis 16.45 Uhr findet im 
Haus Contakt (Untere Realschulstraße 3) 
die Krabbelgruppe Arche Kunterbunt für 
Kinder von 0 bis 3 Jahren mit ihren Bezugs-
personen statt.  

Rücklick auf unsere KiKuCo am 4. Juli 
Nehemia – gemeinsam schaffen wir’s! Bei 
unserer Kirche Kunterbunt im Juli ging es 
um Nehemia im zerstörten Jerusalem, der 
durch sein Gottvertrauen die Menschen 
dazu ermutigen kann, gemeinsam die 
Stadtmauern wieder aufzubauen.  

Gemeinsam schaffen wir mehr als allein. 
Und  Gott lässt Neues wachsen, auch dort, 
wo etwas zerbrochen ist. Diese starke Bot-

schaft wurde praktisch 
erlebbar an über 20 Krea-
tiv- und Aktivstationen: 
Familien bauten Mauern 
aus Bananenkisten und 
Lego, gestalteten Steine 
und Bausteine, arbeiteten 
an Ytongsteinen, meis-
terten Teamaufgaben, 
konnten den Glockenturm 
der Johanneskirche be-
steigen und in der Feier-
zeit mit Theater, Liedern 
und Gebeten Nehemias 
Geschichte miterleben. 
Ein leckeres Mittagessen 
rundete den Vormittag ab. 

Alle Informationen und 
Kontaktdaten rund um 
Kirche Kunterbunt Co-
burg und darüber hinaus 
findest Du unter 
www.kikuco.de 

Jugendseite

KiKuCo am 4. Juli rund um die Johanneskirche
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„Nicht jetzt“: Kolumne von Susanne Zang
Dann öffnen sie die Tür zum Arbeitszimmer. 
„Papa - ?“ beginnt Bienchen mit schmei-
chelnder Stimme, weiter kommt sie nicht. 
„Nicht jetzt!“ kommt es in scharfem Ton 
zurück. „Aber heute ist keine Schule und 
Du hast auch frei!“ beharrt Bienchen. Der 
Vater fährt sich mit beiden Händen durchs 
Haar. „Stört mich nicht, dann bin ich bald 
fertig!“ Dieses „bald“ kennen die Kinder 
nur zu gut. Das bedeutet schlechte Laune, 
Türenknallen - was sie nicht dürfen - und 
Hektik bis zur Tagesschau. Nun versucht es 
Benny:“Mama, wir haben schon...,“ weiter 
kommt auch er nicht. „Nicht jetzt!“ faucht 
es genauso genervt vom anderen Arbeits-
platz. „Und überhaupt, räumt erstmal euer 
Zimmer auf!“ „Haben wir schon!!“ kommt 
es triumphierend zurück. „Wir wollen soo 
gerne ins Waldbad mit der großen Rutsche, 
dem Indianerzelt und der Eisbude!“ schrei-
en beide begeistert und Benny ergänzt: 
„Waldbaden ist sehr gesund, auch für alte 
Leute!“ 

Kolumne

Es ist heiß. Im abgedunkelten Arbeitszim-
mer flimmern zwei Bildschirme. In hohem 
Tempo werden Eingaben, Anfragen und 
Überflüssiges ein- und abgearbeitet. Nur 
wenige Sekunden lauschen die Eltern zum 
Kinderzimmer hin, aber es gibt keine ver-
dächtigen Geräusche. Wenn sie wüßten!! 

Benny und Bienchen haben einen Plan! Mit 
leuchtenden Augen und Feuereifer lassen 
sie die Legosteine in der Kiste, die Malsa-
chen, Bücher, CDs und Spielesammlung in 
den Schubladen verschwinden. Sie ziehen 
und klopfen das Bettzeug zurecht - und den 
Teppich! 
Schließlich schauen sie sich zufrieden um. 
„Jetzt packen wir!“ freut sich Bienchen 
und flüstert verschwörerisch:“ Und Dacki 
kommt auch mit!“ 
„Mein Kroki auch!“ nickt Benny. Zwei Ruck-
säcke werden fachmännisch gepackt - alles 
was für einen Ausflug unbedingt dabeisein 
muß - und ordentlich vor der Haustür bereit-
gelegt - aber leise!! 

„Aber die ganzen Vorbereitungen,“ seufzt 
die Mama. „Alles schon fertig!“ jubeln die 
Kinder und drehen sich erwartungsvoll zum 
Papa um. Der muß schmunzeln und spürt 
plötzlich ein unbändiges Verlangen nach 
Wald, Sonne, Wasser und Mango - Eis-
creme. Er lacht und springt auf: „Wochen-
ende - nicht bald, sondern J E T Z T !“ 

Mitmachfragen:
•	 Welches sind Deine drei Lieblingseis-

creme - Sorten?
•	 Dacki und Kroki sollen mit ins Waldbad. 

Wer oder was ist das wohl?
•	 Was packst Du ein, wenn es ins Freibad 

oder Waldbad geht? 
•	 Was gehört zu einem Ausflug, damit es 

Spaß bringt?

Herzliche Grüße und ein schönes kühles 
Fußbad für müde Füße! 
Das genieße ich jetzt auch und plätschere, 
daß es klingt wie am Meer!!
Eure Susanne Zang
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Dekanat und Region

Social Media im Dekanat

Im Vorfeld zur Aktion gab es auch Kritik: Von 
„Segen light“ war die Rede. In Mönchröden 
war davon nichts zu spüren. Die Trauung folgt 
zwar einem Kurzablauf – eine Trauung oder 
Segnung dauert rund 20 Minuten – doch 
alle Elemente eines Traugottesdienstes sind 
auch Teil der „Einfach Heiraten“- Zeremonie. 
Dazu kommt ein kurzes Traugespräch. „Wir 
haben uns natürlich schon zu den verschie-
denen Trausprüchen, aus denen die Paare 
wählen können, Gedanken gemacht“, so 
Pfarrerin Gabriele Töpfer, die die Aktion für 
das Dekanat Coburg verantwortet. „Doch 
durch die Gespräche lernen wir jedes Paar 
ein wenig kennen und können ganz persön-
lich auf alle eingehen.“

Die Liveband V.E.R.A. begleitete das Event 
musikalisch. Die Paare konnten aus einem 
breiten Repertoire auswählen – Popsongs 
ebenso wie Kirchenlieder. Auch auf Fotos 
musste niemand verzichten: Fotografin 
Corinna Alberth begleitete die Paare auf 
Wunsch durch die Zeremonie.
Am Ende des Tages ist das „Einfach heira-

ten“-Team erschöpft, aber glücklich. „Mein 
schönster Moment war, als sich ein Paar 
spontan das komplette Lied „Und dir ge-
hört mein Herz“ gegenseitig zugesungen 
hat“, sagt Vikar Ferdinand Brenner, der fünf 
Paare an dem Tag getraut hat. „Ich finde es 
besonders schön, dem Paar gegenüberzu-
stehen und zu sehen, wie liebevoll sie sich 
ansehen“, so Gabriele Töpfer. Und Vikar 
Gregor Wierciochin findet: „Der ganze Tag 
war für mich voller besonderer Momente“. 
Übrigens: Auch 2027 wird es Einfach Heira-
ten wieder geben: Am 2. Juli.

Text und Fotos: Arnica Mühlendyck

Bis um 18 Uhr haben sich 23 Paare in Mön-
chröden im Klostergarten oder in der Chris-
tuskirche trauen oder für ihre Beziehung 
segnen lassen – bei der Aktion „Einfach hei-
raten“; ein deutschlandweites Projekt der 
Evangelischen Kirche, bei dem sich Paare 
ohne große Vorbereitungszeit unter Gottes 
Segen stellen können.  

In Mönchröden hat das Team aus Haupt- 
und Ehrenamtlichen bei über 30 Grad um 
10.15 Uhr das erste Paar getraut. Im schatti-
gen Klostergarten und in der kühlen Kirche 
war trotzdem Raum für große Gefühle. Eine 
Frau hat ihren Mann überrascht mit dem 
Ausflug zum Traualtar. Eine andere hat um 
eine hybride Segnung gebeten: Ihr Mann 
sei im Krankenhaus und könne nicht da 
sein. „Und wann ist Segen dringender als in 
Krankheit?“, erklärte sie. Ein Paar wurde von 
seinem Hund begleitet, ein weiteres Paar 
hatte den Posaunenchor mit dabei. Ein Paar 
war erst seit wenigen Tagen standesamtlich 
verheiratet, ein anderes sehnte sich nach 
30 Ehejahren nach einem Segen.

23 Mal Segen - „Einfach heiraten“ in Mönchröden

Außentrauung Gruppenbild

Mehr Infos unter www.coburg-evangelisch.de



Abenteuer
Teamwork
Spaß

Werde

Werde

Leiter:in
im VCP

VCP Coburg
c/o Dominik Antoni
info@vcp-coburg.de
www.vcp-coburg.de
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Mitmachen und engagieren

Mitmachen und engagieren
Sie möchten sich ehrenamtlich in Ihrer Frei-
zeit engagieren? Etwas Gutes für andere tun 
oder teilen, was Sie besonders gut können? 
Das ist bei uns möglich! Sie können beste-
hende Angebote verstärken und mitgestal-
ten oder auch etwas Neues starten. Anbei 
finden Sie einige Angebote, bei denen wir 
gerade Verstärkung suchen. Melden Sie sich 
gerne bei uns! 

Mesnerdienst 
Wo: St. Markus und/oder Katharina von 
Bora oder Ahorn oder Johanneskirche
Aufgabe: Vor- und Nachbereiten des Got-
tesdienstes. Kirche aufschließen, läuten, 
Menschen am Eingang begrüßen, Kerzen 
am Altar entzünden, Kirchenkaffee vorberei-
ten, Kollekte (Spenden) zählen, aufräumen.
Gewinn: Dank Dir fühlen sich Menschen im 
Gottesdienst willkommen. In Deiner Tätig-
keit wirst du vom Mesnerteam unterstützt. 
Aufwand: alle 2 Monate, nach Absprache 
im Mesnerteam 
Kontakt: Pfarrer Andreas Grell / 
Pfarrer Veit Röger

Besuchsdienst 
Wo: Katharina von Bora 
Aufgabe: Besuche zum Geburtstag von 
Seniorinnen und Senioren. Überreichen 
eines Geburtstagsgrußes der Kirchenge-
meinde.   
Gewinn: Geburtstagskindern eine Freude 
machen. Kontakte im Viertel knüpfen.
Aufwand: 2-3 Besuche pro Monat 
Kontakt: Pfarrer Andreas Grell 

Gemeindebriefausträger:in 
Wo: Humboldtweg, Herderweg, Sonnen-
leite, Am Hang 
Gewinn: Du bringst die Infos deiner Ge-
meinde zu den Menschen, bist an der fri-
schen Luft, und manchmal ergibt sich eine 
Begegnung oder ein Gespräch an der 
Haustür.
Aufwand: 4x im Jahr 
Kontakt: Pfarramt
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Herbstsammlung vom 12. – 18. Oktober 2026 

Herbstsammlung

Wohnungsnot trifft immer mehr Familien
Jeder Mensch braucht ein Zuhause. Und ein Zuhause ist mehr als 
ein Dach über dem Kopf und ein Platz zum Schlafen. Eine Wohnung 
gibt Sicherheit. Sie ist die Grundlage für Bildung, Gesundheit und 
soziale Teilhabe. Besonders Kinder brauchen einen sicheren Ort 
zum Lernen, Spielen und Aufwachsen. 
In Bayern leben derzeit mehr als 10.000 Kinder und Jugendliche 
ohne eigene Wohnung. Rund 12.000 Familien haben kein Zuhause 
mehr. Sie leben in sogenannter „ordnungs-rechtlicher Unterbrin-
gung“ in Notunterkünften und Wohnheimen.

Die Diakonie hilft.Helfen Sie mit.

Die sozialen Beratungsstellen und Fachstellen zur Vermeidung von 
Wohnungslosigkeit sind erste Anlaufstellen: Sie beraten und unter-
stützen bei einem drohenden Wohnungsverlust und arbeiten 
dabei auch eng mit Ämtern und Behörden zusammen.
Bitte unterstützen Sie diese Fachstellen und alle anderen Angebote 
der Diakonie mit Ihrer Spende.

70% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben im Deka-
natsbezirk für die diakonische Arbeit.
30% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diako-
nische Werk Bayern für die Projektförderung in ganz Bayern weiter-
geleitet. 

Weitere Informationen zur Wohnungsnotfallhilfe erhalten Sie im 
Internet unter www.diakonie-bayern.de, bei Ihrem örtlichen Diako-
nischen Werk sowie beim Diakonischen Werk Bayern, 
Frau Heidi Ott, Tel.: 0911/9354-439, ott@diakonie-bayern.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ahorn:
IBAN: DE62 7709 1800 0003 4208 76
BIC: GENODEF1LIF

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Johannes-
kirche: 
IBAN: DE 98 7836 0000 0001 9545 47
BIC: GENODEF1COS

Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Markus:
IBAN: DE12 7835 0000 0000 3438 14
BIC: BYLADEM1COB

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Katharina 
von Bora: 
IBAN: DE75 7835 0000 0000 3301 67



36

PF
A

RR
EI

 C
O

BU
RG

 W
ES

T

Johanneskirche
Frisch getauft begrüßen wir in unserer 
Gemeinde
Abouzar Bonyadiboroojeni 
Neda Najm 
Florian Müller 
Finn Lendner 
Julian Dirscherl 
Hayley Höfer 

Aus unserer Gemeinde sind verstorben
Anna Rutz, 84 Jahre 
Irma Ungefug, 78 Jahre 
Frank Skiba, 84 Jahre 
Marei Seifert, 69 Jahre 
Gerda Dorscht, 96 Jahre 
Marikka Müller, 77 Jahre

Zur Hochzeit gratulieren wir
Rafael und Annika Schubert

Freud und Leid

Unsere Taufkinder in Ahorn
Hugo Neumann 

Aus unserer Gemeinde sind verstorben
Ute Bauer, 67 Jahren 
Irene Wirsing, 91 Jahren 
Klaus Leonhardt, 86 Jahren 
Reinhard Riedl, 82 Jahren
Ingrid Leder, 77 Jahren
Hildegard Grajetzki, 90 Jahren 
Annemarie Schmidt, 88 Jahren 
Christine Bittlingmayer, 68 Jahren 

Zur Hochzeit gratulieren wir
Anna und Julia Langbein 
Stefanie und Jannis 

Hanspach

Schlosskirche Ahorn
Frisch getauft begrüßen wir in unserer 
Gemeinde
Annika Schneider
Maya Andrei

Wir denken an alle Verstorbenen und 
ihre Angehörigen
Dieter Malten, 87 Jahre 
Dietrich Grosch, 89 Jahre 
Anton Klein, 86 Jahre

Katharina von Bora
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Herzlichen Glückwunsch an alle
Jubilarinnen und Jubilare!
Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes 
Segen, eine schöne Feier im Kreis ihrer Lie-
ben und ein erfülltes weiteres Lebensjahr! 
Ihre Kirchengemeinden aus der Pfarrei 
West.
Gerne besuchen unsere Pfarrerinnen und 
Pfarrer Sie auch persönlich. Melden Sie 
sich einfach bei uns, wenn Sie einen Besuch 
wünschen.

Wir denken an alle Verstorbenen und 
ihre Angehörigen
Dr. Thomas Kunze, 77 Jahre 
Jürgen Odyniec, 91 Jahre 
Egon Zeltner, 92 Jahre 

Geburtstagskaffee Johanneskirche

Der nächste Geburtstagskaffee findet für 
alle Jubilarinnen und Jubilare ab 70 Jahren 
der Monate Juni, Juli und August 2026 
am Mittwoch, 16. September 2026 von 
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr in den Räumen der 
Johanneskirche statt.
Die Geburtstagskinder der Monate Sep-
tember, Oktober und November treffen 
sich am Mittwoch, 9.Dezember 2026.
Herzliche Einladung!

Geburtstagskaffee Ahorn

Unser nächster Geburtstagskaffee, zu dem 
wir Sie herzlich einladen möchten, findet 
für alle Jubilarinnen und Jubilare ab 70 Jahren  
der Monate August und September 2026 
am Donnerstag, 24. September 2026, um 
14.30 Uhr bis 16.00 Uhr im Gemeindehaus 
Ahorn statt.
Die Geburtstagskinder der Monate Okto-
ber und November 2026 treffen sich am 
Donnerstag, 26. November 2026 ebenfalls 
um 14.30 Uhr. 

Eingeladen sind auch alle, die ein Ehejubilä-
um oder ähnliches feiern konnten. Für unse-
re Planung bitten wir um Anmeldung über 
das Pfarramt Ahorn. 
Herzliche Einladung!

St. Markus

Geburtstagsgrüße / Freud und Leid

Geburtstagsgrüße



Pfarramt und Gemeindezentrum
Heimatring 52, 96450 Coburg 
Angelika Böhme, Tel: 3 09 14, 
Mobil: 01 51 / 72 19 70 60
telefonisch erreichbar:
 Di. - Fr. 9.00 - 12.00 Uhr und 
Di. + Mi. 14.00 - 16.30 Uhr
pfarramt.katharina-bora.co@elkb.de
www.katharinavonbora-coburg.de
pfarramt.stmarkus.co@elkb.de
www.markuskirche-coburg.de
NEUE Öffnungszeiten: 
Di. 14.00 - 16.30 Uhr und 
Mi. + Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
Kontoverbindung: 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Katharina 
von Bora
Sparkasse CO-LIF
IBAN: DE75 7835 0000 0000 3301 67

Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Markus
Sparkasse CO-LIF 
IBAN: DE12 7835 0000 0000 3438 14

Pfarrer Andreas Grell
Tel.: 01 60 / 94 42 96 56
andreas.grell@elkb.de
Geschäftsführender Pfarrer Veit Röger
Tel.: 01 51 / 18 45 86 77, 
veit.roeger@elkb.de

Kirchenvorstand 
Vertrauensfrau: Waltraud Fenn-Banfelder, 
Tel: 4 24 73
Vertrauensmann: Hans Nestvogel, 
Tel: 3 87 24
Vertrauensfrau: Christine Weiss
Tel: 01 72 / 26 23 27 5
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Wir sind für Sie da

Katharina von Bora und 
St. MarkusPfarramt und Gemeindehaus 

Hauptstraße 37, 96482 Ahorn
Katja Nauer, Tel: 2 93 71 
telefonisch erreichbar:
Mi. 14.00 - 16.00 Uhr (unter 2 93 71)
Do. 10.00 - 12.00 Uhr (unter 3 09 14)
pfarramt.ahorn@elkb.de 
www.ahorn-evangelisch.de
NEUE Öffnungszeiten:
Mi. 14.00 - 16.00 Uhr
Kontoverbindung: 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ahorn
VR-Bank Lichtenfels-Itzgrund eG
IBAN: DE62 7709 1800 0003 4208 76

Pfarrerin Filifjonka Brand, 
Tel. 01 76 /24 98 62 71
filifjonka.brand@elkb.de
Geschäftsführender Pfarrer Veit Röger, 
Tel: 01 51 / 18 45 86 77
veit.roeger@elkb.de

Hausmeister Jürgen Koeppler, 
erreichbar über Kindergarten 

Kirchenvorstand 
Vorsitzender: Martin Finzel
Vertrauensmann: Michael Haug

Kirchenverein zur Förderung des Ge-
meindehauses in Ahorn
Vorsitzender Ingmar Reisenhofer

Kinderchor
Gary O‘Connell, Tel: 35 15 991

Schlosskirche Ahorn
Pfarramt und Gemeindezentrum
Johanneskirchplatz 1, 96450 Coburg 
Angelika Böhme, Tel: 3 98 98,
Mobil: 01 51 / 72 19 70 60
telefonisch erreichbar: 
Di. - Fr. 9.00 - 12.00 Uhr und 
Di. + Mi. 14.00 - 16.30 Uhr
pfarramt.johanneskirche.co@elkb.de
www.johanneskirche-coburg.de
NEUE Öffnungszeiten: 
Di. 9.00 - 12.00 Uhr und 
Mi. 14.00 - 16.30 Uhr 
Kontoverbindung: 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Johanneskirche
VR-Bank Coburg eG 
IBAN: DE 98 7836 0000 0001 9545 47

Pfarrer Veit Röger, 
Tel: 01 51 / 18 45 86 77
veit.roeger@elkb.de
Pfarrerin Ulrike Schmidt-Rothmund
Tel: 01 51 / 28 95 69 86
ulrike.schmidt-rothmund@elkb.de
Pfarrerin Simone Röger (in Elternzeit)

Kirchenvorstand
Vorsitzender: Veit Röger

Johanneskirche

Wir sind für Sie da
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Trägervertreterin der 
Pfarrei Coburg West
Antonia Walter, Tel.: 01 60 / 97 98 03 78
antonia.walter@elkb.de

Vikar Ferdinand Brenner, 
Tel.: 01 57 / 55 25 36 80
ferdinand.brenner@elkb.de

Kindergarten Pfiffikus
Karl-Türk-Str. 84, 96450 Coburg
Tel: 3 87 23 
kiga.pfiffikus.co@elkb.de 
www.kiga-pfiffikus.de
Leitung: Franziska Aßmus

Kindergarten Tausendfüßler
Hutholzweg 2, 96450 Coburg 
Tel: 83 37 14 
kiga.tausendfuessler.co@elkb.de 
www.kiga-tausendfuessler-co.e-kita.de 
Leitung: Christina Dietze

Kinderkrippe Entdeckerwelt 
Hutholzweg 2, 96450 Coburg 
Tel: 83 37 22 
kinderkrippe.entdeckerwelt.co@elkb.de 
Leitung: Ulrike Halboth

Kindertagesstätte Pusteblume
Kindergarten, Ringstraße 23, 
96482 Ahorn
Tel: 59 66 620 
Kinderkrippe, Hauptstraße 44, 
96482 Ahorn
Tel: 59 66 610
kita.ahorn@elkb.de, www.ahorn-evange-
lisch.de/kindertagesstaette-pusteblume
Leitung: Katja Merz, Margita Jenke 

das memo
Gemeinwesenorientierte Kinder- und 
Jugendarbeit der Evangelischen Jugend im 
Dekanat Coburg 
Heimatring 52, 96450 Coburg
Marie Bartenstein, Julia Knaus,
Tel: 23 77 12, Mobil: 01 75 / 47 30 10 3 
ejott.coburg.memo@elkb.de, 
Instagram: das_memo_treff, www.ejott.de

Kindertagesstätte Arche
Heimatring 52, 96450 Coburg 
Tel: 3 07 85 
kita.arche.co@elkb.de
arche-coburg.e-kita.de
Leitung: Patrick Degner

Wir sind für Sie da / Anzeige

Zentrale Diakoniestation 
Weitramsdorf-Seßlach-Coburg
Schulstraße 9, 96145 Seßlach-Weitramsdorf 
Tel.: 0 95 67 / 9 89 39-00 und 
Fax: 0 95 67 / 9 89 39-50

Beratungsdienste des Diakonischen 
Werkes
Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit	
Metzgergasse 13, Tel: 79 90 500
Telefonseelsorge 	08 00 / 1 11 01 11 oder
08 00 / 1 11 02 22 
Krankenhausseelsorge Klinikum Coburg, 
Tel: 22 52 20



Herbstgold

Wie wars im Walde 
heut wunderhold – 

die Wipfel alle 
von rotem Gold! 

Golden der Boden, 
golden der Duft, 
fallende Blätter 

von Gold aus der Luft! 

Und es leuchtet 
aus Tod und Vergehn 
golden die Hoffnung 

aufs Auferstehn. 

Ferdinand Avenarius.


